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GnztlMee
Anzeiger und Unterhaltungsblatt für das Enzthal und dessen Umgegend

Amtsblatt für den Hberanttsbezirk Meuenbürg.
so.  Jahrgang.

N. 49. Neuenbürg, Mittwoch den 26. März 1902
Erscheint Montag , Mittwoch , Arettag und Samstag . — Preis vierteljährlich 1 20  monatlich 40 durch dis Post bezogen im Oberamlsbezirl
viertelj. -öL1.35, monatlich 45 -j , außerhalb des Bezirks viertelj . ^ 1.45 . — Einrückungspreis iür die tspaltige sjeile ober deren Raum 10 !̂, !ür ausw . Inserate 12 ^

KMtliHss.

Die Frühjahrskontrolversammlungen
im Jahre 1902 finden im Kontrolbezirk Neuenbürg wie folgt statt:

Kontrolstation Neuenbürg am 1. April 10 Uhr vormittags beim
neuen Schulhaus für die Gemeinden Birkenfeld, Schwann.

Kontrolstation Neuenbürg am 1. April 2 Uhr nachmittags beim
neuen Schnlhaus für die Gemeinden Gräfenhausen, Arnbach, Ottenhausen,
Unterniebelsbach. Oberniebelsbach.

Kontrolstation Neuenbürg am 1. April 4 Uhr nachmittags beim
neuen Schulhans für die Gemeinden Feldrennach, Conweiler, Dennach,
Waldrennach Engelsbrand.

Kontrolstation Neuenbürg am 2. April 8 Uhr vormittags beim
neuen Schnlhaus für die Gemeinden Neuenbürg, Höfen.

Kontrolstation Wildbad am 2. April 2 /̂s Uhr nachmittags in der
Trinkhalle für die Gemeinden Enzklösterle Wildbad.

Kontrolstation Herrenalb am 3. April 2 Uhr nachmittags beim
Kurhaus für die Gemeinden Bernbach, Dobel, Herrenalb, Loffenau, Neusatz,
Rothensol.

Kontrolstation Calmbach am 4. April 9 Uhr vormittags an der
Kirche für die Gemeinde Calmbach.

Kontrolstation Schömberg am 4. April 2 Uhr nachmittags beim
Rathaus für die Gemeinden Beinberg, Bieselsberg, Grunbach, Jgelsloch,
Kapfenhardt, Laugenbrand, Maisenbach, Oberlengenhardt, Salmbach,
Schömberg, Schwarzenberg, Unterlengenhardt.

Zu den Kontrolversammlnngen haben zu erscheinen:
Die Herren Offiziere, Sanitätsoffiziere und oberen Militärbeamten

der Reserve und LandwehrI . Aufgebots, die Dispositionsurlauber, Reser¬
visten und LandwehrleuteI. Aufgebots einschließlich der Halbinvaliden,
sämtliche Ersatzrcservisten, sowie die zur Disposition der Ersatzbehörden
entlassenen Mannschaften(einschließlich der zur Disposition der Ersatz¬
behörden entlassenen zeitig Halb- und Ganzinvaliden.)

Mannschaften der Jahresklasse 1890, welche in der Zeit vom 1.
April bis 30. September ins stehende Heer eingetreten sind, werden im
letzten Jahre ihrer Dienstpflicht in der Landwehr I. Aufgebots bei den
Herbstkontrolversammlungen zur Landwehr II . überführt und sind von der
Teilnahme an den Frühjahrskontrolversammlungen dieses Jahrs entbunden.
Dieselben haben vielmehr bei den Herbstkontrolversammlungen ds. Js . zu
erscheinen.

Militärpässe nebst den darin befindlichen Kriegsbeorderungen bezw.
Paßnotizen, sowie Führungszeugnisse sind mit zur Stelle zu bringen.

Stöcke, Schirme, Zigarren rc. sind vor Beginn der Kontrolversamm-
lung abzulegen.

Unentschuldiges Fehlen, sowie verspätetes Erscheinen wird mit Arrest
bestraft.

Anzug der Herren Offiziere, Sanitätsoffiziere und oberen Militär-
deamten der Reserve uud der Landwehr:

Ueberrock oder Waffenrock und Mütze.
Calw, den 27. Februar 1902.

Kezirkskommando.
Vorstehendes ist in den Gemeinden durch die Ortsbehörden wieder¬

holt auf ortsübliche Weise bekannt zu geben.
Neuenbürg, den 6. März 1902. König!. Oberamt.

Kälber.

Die Ortsvorsteher
auf 8 l9 der Ministerialverfügung vom2. I

abrî î k ^ ^ '4 ) "ufgefordert, auf l . k. M. ihre Sportelverzri
eme Reinschrift derselben sowie die eingezogenen Ss

^ "er ihnen zukommenden Gebühr hierher vorzulegen.
^ Di augefallen, so ist Fehlanzeige zu erstatten,

mmx— pEelverzelchnisse  oder Fehlanzeigen sind mit einerE
amkeb ^ zu versehen, ob Fälle eines Nachlasses oder einer
aufhebung von Sporteln nicht vorgekommen sind.

Reuenburg, den 24. März 1902. K. Oberamt
Knapp,  Amtm

K. Amtsgericht UeuenLmrg.
Als Gerichtsvollzieher in Gräfenhausen ist

Gottlob Glanner, Goldarbeiter in Obernhausen,
gewählt und bestätigt worden.

Den 22. März 1902. Oberamtsrichter
D öderer.

Neuenbürg.Ztraßen-Z-erre.
Infolge von Wasserleitungs- Grabarbeiten ist die Ortsstraße in

Maisenbach bis auf Weiteres unfahrbar.
Den 25. März 1902. K. Oberamt.

Amtmann Knapp.

Holz-Versteigerung.
Grotzh. Forstamt Mittelberg (Ettlingen) versteigert

Dienstag den 1. April 1902, vormittags 11 Uhr,
im Gasthaus „zum Hirschen" in Moosbronn aus dem Distrikt Mittelberg:

6 Buchenstämme, 21 Wagnereichen und 33 Stück buchene und
eichene Wagn erklangen, 387 Ster buchene, 22 Ster tannene,
27 Ster gemischte Scheiter, 389 Ster buchene, 79 Ster tannene,
147 Ster gemischte Prügel, 9821 meist buchene Normal-, 1012
gemischte Prügel-Wellen und mehrere Lose Schlagabraum.

Forstwart Kratz auf dem Mittelberg giebt auf Verlangen nähere
Auskunft.

Stadt Neuenbürg.

HolzUerkauf.
Am Samstag den 29 . - . M ., vormittags 9 Uhr , werden

auf hiesigem Rathaus  aus Stadtwald „Unt. Hohrain" im Aufstreich
verkauft:

18 Stück Buchen-Stammholz mit 2 Fm. II ./III . Kl. ;
6 „ Buchen-Klötze mit 2 Fm.

Brennholz,  Nm.: 150 Buchen-Scheiter, 220 dto. Prügel ; 1 Nadel¬
holz- und 4 Eichen-Prügel und 100 Buchen-Reisprügel.

Den 26. März 1902. Stadtschultheißenamt.
Stirn.

Waldrennach.

Kolz -Werkcluf.
Aus hiesigen Gemeindewaldungen kommen am Dienstag den 1.

April d. I ., mittags 2 Uhr, zum Verkauf:
Hannen - und Jorrchen-LaNgholz:

158 St . mit 3,26 Fm. I. Kl., 16,29 Fm. II . Kl., 43,35 Fm. III . Kl.,
42,11 Fm. IV. KI. 6,80 Fm. V. Kl.;

2 St . Säghotz mit 3,91 Fm. 1. Kl.
LaubHolz -Langholz:

21 St . Eichen mit 7,17 Fm. III . KI, 4,73 Fm. IV. Kl., 3,44
Fm. V. KI;

22 St . Buchen mit 1,23 Fm. I. KI, 7,04 Fm. II . Kl., 2,36
Fm. III . KI;

5 St . Birken mit 1,28 Fm. III . Kl.
WrennHolz:

Eichen:  6 Rm. Scheiter, 2t Rm. Prügel;
Buchen: 2 Rm. Scheiter, 21 Rm. Prügel;
Tannen und Forchen: 3 Rm. Scheiter, 36 Rm. Prügel.
Abfuhr günstig. — Auszüge wollen beim Schultheißenamt bestellt

werden.
Kaussliebhaber sind eingeladen.
Den 24. März 1902. Schultheißenamt.

Scheck.
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Revier Wildbad.

Stammholz-Verkauf
arn Ireitag den 4 . April , vormittags 101 > Hllir,

auf dem Rathaus in Wildbad aus Staatswald I 24 Bord. Riesenstein,
I 25 Hint. Sulzhäusle und II 88  Griinhütte, und zwar:

1240 St . Tannen-Langholz mit Fm.: 286 I., 374 II ., 258 III .,
237 IV.. 25 V. Kl. :

68  St . Tannen-Sägholz mit Fm.: 29 I., 8 II . und 11 III . Kl.
Tei nach Oberamts Calw.

Veraccordierungv. Hochbauarbeiten.
Die beim Umbau des Schul - und Rathauses und bei Erstellung

eines Nebengebäudes vorkommenden Bauarbeiten, werden im Wege
des schriftlichen Angebots vergeben.

Die Ueberschlagssummen betragen:
.-VHauptgebäude: L Nebengebäude:

Maurer- und Steinhauerarbeit . 1700 1670
Zimmerarbeit . 1600 „ 247 „
Anfertigung der Treppen . . . 305 ,, — „
Gipserarbeit . 970 „ 176 „
Schreinerarbeit . 1260 „ 172 „
Glaserarbeit . 700 „ 35 „
Schlosserarbeit . 530 „ 145 „
Schmiedarbeit. 265 „ 25 „
Flaschnerarbeit . 340 „ 145 „
Anstricharbeit. 600 „ 46 „
Pläne, Kostenvoranschlag und Bedingungen liegen auf dem Rathaus

hier zur Einsicht auf, woselbst auch die bezüglichen Offerte längstens bis
SamStag den 3. April d. I ., nachmittags2 Uhr

versiegelt und kostenfrei eingereicht werden wollen.
Den 21. März 1902. Schultheißenamt.

Holzäpfel.

Vrivat-Anzeigen

Gewerbebank Neuenbürg
eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.

Die jährliche

General-Versammlung
findet am

Sonntag den 6. April 19V2, nachmittags 2 2 Uhr,
in der Wirtschaft des Karl Pfrommer hier¬

mit folgender Hages Ordnung statt:
1) Rechenschaftsbericht pro 1901.
2) Genehmigung der Bilanz pro 31. Dezember 1901 und Erteilung

der Entlastung an den Vorstand und Aufsichtsrat.
3) Feststellung der Dividende Pro 1901.
4) Statutenmäßige Neuwahl in den Aufsichtsrat.
Zu dieser Generalversammlung laden wir unsere Mitglieder mit dem

Anfügen ein, daß die Bilanz und Gewinnberechnung vom Samstag den
29. März bis Sonntag den 6. April d. I . zur Einsichtnahme in unserem
Geschäftslokale aufgelegt sind.

Neuenbürg, den 26. März 1902.
Asr Vorstand:

Link. Hummel . Trostei.

Schönste und größte Auswahl in

Gesangköchern
empfiehlt

X X

Dobel.
Wir beehren uns hiemit Verwandte, Freunde und Be¬

kannte zu unserer

LoHzeits -Deisr
aus Ostermontag  den 31. März d. I.

in das Hotel zur „Sonne in Dobel
freundlichst und ergebenst einzuladen, mit der Bitte, dies als
persönliche Einladung annehmen zu wollen.

MriedricH Kraft , Schmiedmeister,
Sohn des Karl Kraft, Schmiedmeisters in Dobel.

Karotins ScHraft,
Tochter des 7 Jakob Schrast, Maurers in Rothensol.

L X

44 Dennach. K
44 Wir erlauben uns hiemit Verwandte, Freunde und
44 Bekannte zur H

n Feier unserer HochzeitH
44 auf Ostermontag  den 31. März ds . Js . H

in das Gasthaus zum „Pflug dahier K
44 freundlichst und ergebenst einzuladen, mit der Bitte, dies ^
44 als persönliche Einladung annehmen zu wollen. X
44 Karl Wodarner . ^
44 Sohn des Friedrich Bodamer, Viehhändlers dahier. X

Amalie Modarner , n
I Tochter des Karl Bodamer, Postbediensteten aus Stuttgart, ff
44 _ X

Calmbach.
Hiemit erlauben wir uns Verwandte, Freunde und

Bekannte zur

6XXXXXXXXXXX0XXXXXXXXX
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

xxz
Nd 8

auf Ostermontag den 31 . Marx d . A.
in das Gasthaus zum „Bahnhof " in Calmbach

freundlichst und ergebenst einzuladen mit der Bitte, dies
als persönliche Einladung annehmen zu wollen.

kuu , Briefträger
Sohn des Jakob Rau, Briefträgers

Oliristi »!»« Ikott
Tochter des 7 Philipp Bott, Schmiedmeisters.

X
X
X
X

^xxxxxxxxxxxoxxxxxxxxxxx-

I ' LorsLr . SlvL.
li«rnr8li'K88v 13 G ^ G ^ lrli pkonM

empfiehlt sich zur Herstellung folgender Arbeiten:

Mosaik - und ThorrplallendoderrdeLiigen,
Wandverkleidungen

in Marmor, Porzellan und glasierten Steinzeugplatten, nach jedem
gewünschten Muster für Küchen, Bäder, Closets, Pissoirs,

Hausgänge, Metzgerläden, Einfahrten , Fayaden, Stallungen,
Trottoirs.

Ferner in verschiedenfarbiger Terrazzo-Imitation:
sugentose Wen, Treppenssusen, Wasserßetue, Anrichten,

Badewannen, Ofenplatten, Wasch-u. WehlM,
Aussätze, Monumenten. s. w.

von einfachster bis zu reichster Ausführung.
Eindecken von Dächern mit Doppelfalzziegeln , Holz-

eement und Dachpappe.
Ausführung von Cementarbeiten aller Art, als:

Wasserdichten Keltern, Mittlern, Gyps Estrich-Mu.
llles in 8oli<le8ler billî ter Arbeit unter Karaulie

Großes Lager in Cement , Schwarz - und Weißkalk,
feuerfesten Steinen und Erde,

Reinkies , Sand , Dachpappe, Carbolinemn,
Holxrement, Theerstricken, Thon,

Steinzeug n. glaf. Wandplatten , Terrazzowaren usv.
F e l d r e n n a ch.

Ävi» NL. Mär « Ü8. .1«
2. findet bei Unterzeichnetem

große Hundebörse
statt, wozu Käufer, Verkäufer und Freunde der Sache höflich einladet

Fr. Schaub zur „Krone".
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I-eitervsgöll, Lwävrstüdle,
IM " 8E6 alle Lorten Horls ^ arSN.

empfiehlt zu äußerst billigen Preisen

Iillävig kewpp, klarrdeim
Reparaturen werden solid und billig ausgeführt.

?Au! ^Mg, LüeLsMwaeder,
S' toixtitiii » ZsäLüspIktlL,

Uallk '»- »iu! Nriiirlioii ^-II.ili-Üiiiir;
empfiehlt sein großes Lager in:

Drillingen, Küchsstinten. Kirsch- und
Scheibenbüch fen

aller Art von der einfachsten bis zur feinsten
Ausführung, sowie

sämtlichen Jagd-Utensilien und Gerätschaften
in großer Auswahl zu billigsten Preisen.

Reparaturen werden̂prompt und billig ausgeführt.

EE Kcrufkclus GZ>
für

Kleiderstoffe.
Seidenstoffe,

DairmrvoUwaren,
Aussteuerartikel,

Keinen.
Herrenkleiderstoffe,

vliNLIS-LÜIirLLl'IlM.
Wir empfehlen unsere Neuheiten zur

bevorstehenden Saison aufs Veste.
Streng reelle Bedienung. Billigste Preise.

Calmbach.
Einen größeren

Füllosen
(BrNannia, für ein größeres Lokal
passend), 2 kleinere Füllöfen(Bri-
tannia) habe ich im Auftrag zu
verkaufen.

Philipp, Schmidt, Schlossermstr.

Neuenbürg.
Auf Charsreitag empfehle

LchellUe! ttlm!
Prima,

sowie frifchgewäsferte

Stockfische.
t ni l »Irlvr.

Mache hiermit die ergebene Mitteilung,
daß ich meine Ausstellung in

I Größtes

> SMLl-

ksriser NoüellbAenI^ E .'
eröffnet habe und empfehle zugleich während der ganzen Saison
die großartigste Auswahl geschmackvollstgarnierter

Damen-. Mädchen- u. Kinder-Hute.
Matelotsu. Schnl-Hüte.

Durch Ersparung der hohen Ladenmiete und große direkte
Einkäufe in Paris bin ich in der Lage, die elegantesten Hüte
zu den denkbar billigsten Preisen zu verkaufen.

Hochachtend
Crista LLtrs

Bahnhofstraße 6,
parterre.

Hauptstraße 107.

Größtes
ZVkjial-

PMeMt!

Wildbad.
Unterzeichneter empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

s Zpisxslrr,  s
ebenso in

ÄsA»tk«i>Ir» Ar8«r iriret Wien «»
(Wiener Tonnets) in allen Sorten und Farben. Muster zur
Ansicht gerne zu Diensten.

Wirt sch afts - Stühle
zu äußerst billigen Preisen.

Achtungsvollst
Oarl LeLr.vi.1»LSlsl ;Sr.

Auch habe ich 3V St . schöne, wenig gebrauchte nnß-
baumeneL »I»r8 «88vll mit hoher Rücklehne billigst ab¬
zugeben.

Schwann.
Hund zugelaufen,

gelb und schwarzer Metzgerhund
(Stümper). Abzuholen gegen Ein¬
rückungsgebühr und Futtergeld bei

Christian Klenk, Schmied.

Neuenbürg.

Lleesswell,
seidefrei, ewigen und dreiblättrigen,
Grassamenu. Wicken

empfiehlt billigst
G. Lustnaucr.

kspKsttpSPPS,
VSNKoIÜNSUNH,

vLoblnetc, Nolreornsnt
Usksrt diNîst

«llr«. ras,,--u.»sptisIIg-rcliStt
Viill,. Vol», 0«usnbs«rl,Lxl. LotlivterLnt.

F el dr en u a ch.
Am Ostermontag

große
Hun-ebörse,
wozu freundlich einladet

Hirschwirt Krodbeck.
Ottenhausen.

Gasthaus zur „Kanne".
Äm Kründonnerstag

üiuläsbörse,
wozu Liebhaber einladet

Würzbach.

Ke« Verkauf.
Der Unterzeichnete verkauft ein

größeres Quantum Heu in dem
Heuscheuerle im Würzdachthal.

Michael Rentschler.



230

Neuenbürg.

Geschäfts-Eröffnung und-Empfehlung-
Einer geehrten Einwohnerschaft von hier und Umgebung zeige hiemit

ergebenst an, daß ich am hiesigen Platze eine

LedtlossSrsi
eröffnet habe. Empfehle mich daher zur Ausführung sämtlicher in das
Gewerbe einschlagendenArbeiten und werde bemüht sein, die mir in Auf¬
trag gegebenen Bestellungen rasch und Pünktlich auszusühren.

Reparaturen prompt und billig.
Um geneigten Zuspruch bittet

Achtungsvollst
Friedrich Höhn, Kunst- u. Kauschloffer.

(Werkstätte bei Frau Höfle Wtw ., Hafnersteige).

Eine Partie weißer 1901er
ZM" LIsLsser Nkm-M8
ist unter Garantie für reinen Naturtrnubcnsaft bei größeren!
Bezügen

LM. 33. pr. IW Li!, chugckn.
Proben gratis Näheres auf schriftliche Anfragen unter!

IChiffre 8 . V. 122S durch Ikuckolf II «88«,

W i l d b a d.
Zum baldigen Eintritt werden2

tüchtige, solide

Zimcrmtchil
für kommende Saison gesucht.

Offerte nebst Photographie und
Zeugnis - Abschriften erbeten unter
A. X. postlagernd Wildbad.

Langenbrand.
Ea. 60 Zentner gut eingebrachtes

Oehmd
hat zu verkaufen

Schwemmte, Wirt.

Neuenbürg.

Kleefarnen,
ewigenn. dreiblättrigen,

Grassamen und Wicken
empfiehlt

_ _ lb«Ux Nrrtl.
N euenbürg.

Ein freundliches, möbliertes
Zimmer

ist bis 1. Mai zu vermieten.
Zu erfragen in der Geschäftsstelle

ds. Blattes.

Neuenbürg.

WI Zur Saat ^
empfiehlt

ewigen und dreibläitr.,
Grassamen, Wicken

Esparsette, Gerste,
Erbsen

in bekannt guter Qualität.
Will).' G. Siaich. Sei ler.

ObltwilLlingc,
2jährige, zum Pikieren, pro Hundert
50 Pfg., hat abzugeben

Postbote Bachteler,
Ottenhausen.

Ein Sohn achtbarer Eltern wird als

angenommen.
.1» n ^ . Büchsenmacher,
Pforzhci  ni.

Einen kräftigen

Jungen
nimmt in die Lehre sofort oder später

Chr. Förschler, Schlossermstr.,
Birkenfeld.

Ein ordentliches, fleißiges

Miidlhkn,
welches schon gedient hat, kann sofort
eintreten bei

Adolf Theurer, Bäckerei,
Schömberg.

Rothenba  ch.
6—8 Zentner gut eingebrachtes

IT S u
setzt dem Verkauf aus

Ruggaber, Stationswärter.

Höfen.
Einen kräftigeil

Jungen
nimmt in die Lehre

Gustav Schmauderer.
Schmiedmcister.

Neuenbürg.
Ein kleineres, freundliches

mit 3 Zimmern und Garten in meinen;
Neubau habe auf 1. Juli zu ver¬mieten.

Gg. Haizmann.
Calmbach.

Ca. 50 Ztr . unberegnetes

Heu
hat zu verkamen
_Christian Kiefer, Flößer.

Natten,
Mäuse, tötet„ ^«kvrl ««"schnell
und sicher, ohne Giftschei» erhältlich.
Packete zu 30 u.60 .ff in den Apotheken
Neuenbürg, Herrenalb u. Wildbad.

Wtti-Msj-Iliksk
irr schönsten.- Auswahl'

A ««ü.

Neuenbürg.
HotLesdienste.

Gründonnerstag , den 27. März:
Predigr vorm. 10 Uhr (Vorbereitung für

tue Abendmahlsgäste des Karfreiiags)und Beichte.
. Karfreitag , den 28. März:

Kirchcnchor: „Im Gurten ringst mein
Heiland Du".

Predigt vorm. 10 Uhr (LeidensgMchie:
Lied Nr. 42) : Delau Uhl

Abeudmuhlsfeier. 9 l 'r Uhr Beichte str
die am Gründonnerstag Verhinderte»).

Abendpredigt nachm. 5 Uhr .zugleich Vor¬
bereitung für die Abendmahlsgäste des
hl. Ostersests) und Beichte: Sladlvilar
Fleck.

Karfreitag.
Als Jesus sterbend am Kreuze hing, da

verlor - so berichten die Evangelisten— die
Sonne ihren Schein und Finsternis bedeckte das
Land. Die Schöpfung trauerte über den Frevel,
den Menschen an dem Edelsten und Reinsten
ihres Geschlechts verübten, über diesen furcht¬
barsten Justizmord, den je die Erde gesehen hat.
Die Sonne verliert jetzt nicht mehr ihren Schein,
auch wenn die Frevel der Menschen, der einzelnen
wie der Völker, um Rache zum Himmel schreien.
Sonst müßten wir in unseren Tagen, trotz aller
Reden und Handlungen der Humanität, gar viele
Sonnenfinsternisse haben. Aber wenn es auch
äußerlich nicht finster wird, ja wenn man mit
den Mitteln der modernen Technik in den Groß¬
städten die Finsternis sogar aus der Nacht zu
vertreiben sucht, so verfinstern sich doch die Ge¬
wissen, wenn man das Licht des göttlichen Wortes
bei seiner Handlungsweise verachtet, und es ver¬
dunkelt sich die sittliche Erkenntnis, wenn man
den menschlichen Willen trotzig dem Willen Gottes
entgegenstellt. Die Engel Gottes u. alle Menschen,
die Empfindung für Wahrheit und Recht haben,
trauern darüber. Wer hätte es nicht schon em¬
pfunden, daß in dieser Zeit eine Art Karfreitags-
trauer durch die Christenheit geht darüber, daß
trotz der vielhundertjährigen Geschichte der christ¬
lichen Kirche und der Fortschritte der Kultur
doch die Menschheit noch auf den alten Sünden¬
wegen geht. So verlangt die Schuld der Welt
noch immer nach einer Sühne, die der Ueber-
gang in ein neues, gerechteres, besseres Leben
ist. Das ist das Wunder der göttlichen Gnade,
daß der Karfreitagsfrevel zugleich die Rettung
der Schuldigen ist, daß die Beugung unter die
Schuld der Menschheit am Tode Jesu zugleich
die Freiheit und das neue Leben bringt. Was
die Menschen böse ausgedacht, hat Gottes Liebe

gut gemacht. So will uns der Karfreitag sagen,
daß aus der größten Tiefe des Verderbens noch
ein Rettungsweg nach oben führt. Der ge
kreuzigte Jesus ist der Heiland der Welt.

Aus Stadt, Bezirk und Umgebung.
X Wildbad,  25 . März. Heute wurde

unter zahlreichem Geleite Herr Stadtpfleger
Rometsch  zu Grabe getragen, der 27 Jahre
lang das Amt eines Stadtpflegers mit seltener
Treue und Gewissenhaftigkeit bekleidet hatte. Durch
sein freundliches Entgegenkommen, seine Dienst-
beflisfenheit und sein schlichtes, biederes und
einfaches Wesen hat er sich die Achtung, Liebe
und Dankbarkeit seiner Mitbürger in hohem Maße
zu erwerben gewußt. Hr. Stadtschultheiß Bätzner
legte namens der Stadt Wildbad und deren Ver¬
tretung dem treuen Beamten und Freund den
verdienten Lorbeer aufs Grab. Weitere
Kränze wurden niedergelegt von Hrn. Kaufmann
Gutbub im Namen des Kirchengemeinderats,
dem der Entschlafene seit Jahren angehörte, und
von Hrn. Oberlehrer Baur im Namen des
Lehrerkollegiums der evang. Volksschule.

Calw,  25 . März. Vorgestern veranstaltete
der Kirchengesangverein in der Stadtkirche eine
Passionsaufführung, die von hier und auswärts
sehr zahlreich besucht war. Zum Vortrag kamen
Stücke ans dem Oratorium „Messias" und „Die
7 Worte Jesu am Kreuz" von Schütz. Die
Solopartien wurden von Frl . Zöppritz gesungen.

Teinach,  21 . März. Das hiesige Bad¬
hotel ist heute mit den Quellen, aber ohne
Inventar , um die Summe von 1600000 ^
an Dr. Hartmann und Genossen in Ulm ver¬
kauft worden. Vor 4 Jahren war das Hotel
aus dem Bauerschen Konkurse um 675 000 ^
in den Besitz des Herrn Gustav Make aus
Sinzig übergegangen.
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Deutsches Weich.
Wie Meldungen, die aus dem Zentrums¬

lager stammen, behaupten, soll eine Verstän¬
digung  zwischen der Regierung und der
Mehrheit des Reichstages in Sachen des
Zolltarifentwurfes  endlich in Sicht kom¬
men. Speziell der „Germania" zufolge, handelt
es sich hierbei vorwiegend um die Minimalzölle
für Weizen und Gerste, wobei die betreffenden
Anschauungen der Regierung und der Mehrheits¬
parteien des Reichstages von einander weniger
weit entfernt sein sollen, als man dies im All¬
gemeinen annehme. In den offiziösen Preß-
organen findet sich allerdings noch keine Andeut¬
ung über die angeblich im Werke befindliche
Verständigungsaktion betreffs der Getreidezölle
vor, aber daß eine solche Aktion wenigstens ver¬
sucht wird, dies klingt durchaus nicht unwahr¬
scheinlich. man könnte sich höchstens darüber
Wundern, daß eine anderweitige Verständigung
über die Getreidezölle nach der Ablehnung des
von der Zolltarif- Kommission angenommenen
Kompromißantragesnicht schon längst in die
Wege geleitet worden ist.

Neuwied,  24 . März. Die Fürstin
Mutter ist heute früh gegen 6 ffs Uhr gestorben.
(Fürstin Marie, eine geborene Prinzessin von
Nassau, hat ein Alter von 77 Jahren erreicht)
sie vermählte sich 1842 zu Biebrich mit dem
1864 verstorbenen Vater des jetzigen Fürsten.
Durch den Tod der Fürstin-Witwe werden auch
die Königshöfe im Haag, zu Stuttgart  und
Bukarest und der großherzogliche Hof zu
Luxemburg in Trauer versetzt. — Die Beisetzung
der Fürstin Mutter Marie findet Donnerstag
Vormittag auf dem Friedhof in MonrePos statt.
Das erbprinzliche Paar von Wied ist aus Cannes
hier angekommen.

LW- Mit einer Beilage.
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